
WINDRICHTUNG:
Nordosten, Osten und Südosten

ZUSTIEGSZEIT: 
50-60 Minuten, je nach Beschaffenheit der Schneedecke und Ausrüstung,
d.h. Schneeschuhe oder Skier mit Steigfellen

SCHÖNHEIT:  *****

SCHWIERIGKEITSGRAD: 
Einfach. Es wird empfohlen, die Tour bei stabilisierter Schneedecke und in
Begleitung eines Snowkitelehrers zu unternehmen.

HÖHENUNTERSCHIED: 300 + 300 Meter

FREQUENTIERUNG: mittel

AUSSTATTUNG: Schneeschuhe oder Skier mit Steigfellen, Skistöcke,
Zugdrachen (es wird empfohlen, zwei verschiedenen Größen mitzunehmen,
falls die Windstärke zu- oder abnimmt), Thermosflasche mit Tee /Wasser,
Energieriegel, PMR-Funkgerät, um mit den Begleitpersonen zu
kommunizieren (wenn der Wind pfeift, reicht manchmal die Stimme nicht
aus, um gehört zu werden). Es wird empfohlen, mit einem Snowkitelehrer
auf das Plateau zu gehen.

EINFÜHRUNG
Die Hochebene von Mondeval ist ein breites, unberührtes Tal, einst 
Revier mittelsteinzeitlicher Jäger, mit einer einzigartigen, wertvollen
Grabstätte.  Es ist ein beliebtes Snowkite-Gebiet mit 360° Panoramablick
auf den zentralen Teil der Dolomiten, das ungefähr eine Stunde von der
Straße zum Giau-Pass entfernt ist. (VD 3D).
 
ANFAHRT 
Von Cortina zum Giau Pass auf der Provinzstraße 638 bis zur
Kehre fahren, wo der Cai-Weg 436 mit Blick auf das Penes-Tal
und auf den Giau-Sattel beginnt. Hier startete einst die alte
Passstraße. Auf der rechten Seite befindet sich ein Parkplatz.

BESCHREIBUNG DES AUFSTIEGS
Man parkt das Auto und nimmt den Aufstieg in Angriff: 60
Minuten lohnenswerte Mühe auf dem Weg, der zur Scharte
Forcella Giau führt, um eine unvergleichlich schönen
Aussichtspunkt zu erreichen. Der Rückweg erfolgt auf dem
Hinweg. Es wird angeraten, die Route in Begleitung eines 
Führers bei stabilen Schneeverhältnissen zurückzulegen.


